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#ST# Schweizerische Bundesversammlung.

Die am 7. Juli 1856 zur ordentlichen Session zusammen getretenen
gesezgebenden Räthe der Eidgenossenschaft haben, nach geschehener Konsti-
tuirung, ihre Bureaux bestellt wie folgt:

N a t i o n a l r a t h .
Präsident... Herr Jules Martin, von Grandson, iu Vevey, Kts.

Waadt.
Vizepräsident: „ 1)r. Alfred E scher, von und in Zürich.
Stimmenzähler: „ Eharles Jules Matthey, von Savagnier, in

Neuenburg.
„ Joh. Georg Kreis, von und in Zihlschlachr

(Thurgau).
.. Samuel Fxe.), von und in Gontenschwvl (Aargau).
„ Franz W ix z, von und iu Sarneu (Obwaldeu).

S t ä n d e r a t h .
Präsident: Herr Jakob Dul.s, von Affolteru a. A., i.. Zürich.
Vizepräsident: „ François B r i a t t e , von Echichens, in Lausaune..
Stimmenzähler: ... Niklaus Hermann , von und in Sachseln (Ob-

walden).
„ Rennwart Mever , von und in Luzern.

Die neu eingetretenen Mitglieder der beiden Räthe sind
a. im Nationalrathe:

Herr Joh. Joseph Müller, Großrath, von Mosnang, in St. Gallen,
gewählt im 31. eidg. Wahlkreise zur Ersezung des am 2l. Mai
d. J. verstorbenen Herrn Oberst Joh. Georg Ander Egg, von
von Wattwvl, Kts. St. Gallen.

h. im S t ä n d e r a t h e s
für Zug: Herr Georg Boßard, Regierungsrath , von und

iu Zug.
,. Solothnrn: „ A. Kaspar As fo l t e r , Landarnmann, von Nie-

der Gerlafingen , in Solothurn.
.. Wilhelm Vigier, Regierungsrath, von und

in Solothurn.
... B a sel- L a nd sch a ft : „ Rudolf Rig g enbach, Bezixksgexichtspräsident,

von Zeglingen, in Axlesheim.
,. AppenzellJ.Rh.. „ Joh. Baptist Dählex, Landammanu, vou

und in Appenzell.
... Graubünden: .. Louis Vieli, Landrichter, von und in Rhäzüns.

„ Joh. Rudolf Brof i , Bundesxichtex , vou
Klosters, in Schiers.
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für Tesstn: Herr Sebastiano Bero ld ingen, Staatsrath, von
Mendrisio, in Bellinzona;

„ Dr. Benigno Zarcheo, Großrath, von und
in Brissago.

,. Wallis: „ Hippolyte Pignat , Großrath, von und in
Vouvch;

„ Joseph Antoine E l e m e n s , Großrath, von
und in Viège.

... Neuenburg: „ Ludwig Denzler , eidg. Oberst, von Zürich,
in Fleurier ;

.. Jules Philippin, eidg. Oberstlieut., vou
und in Neuenburg.

Gegen die Wahl der vorstehenden Hexren ist von keiner Seite Ein-
sprache erhoben worden.

#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes..

(Vom 2. Juli 1856.)
Der Bundesrath hat die ihm eingesandten Geseze über die Militär-

organisation der Kantone Schwyz und Tessin gutgeheißen, indem die-
selben mit der eidgenössischen Militärorganisation vom 8. Mai 1850 im
Einklange stehen.

Auf das Gesuch des Staatsrathes des Kantons Wallis hat der
Bundesrath beschlossen, bei der h. Bundesversammlung die Erneuerung
der Genehmigung für die erloschene Konzession der Eisenbahnen von Sitten
.bis an die sardinische Gxänze auf dem Simplon, und von Le Bouvexet
nach St. Gingolph zu .beantragen.

(Vom 4. Juli 1856.)
Der Bundesrath beschloß , den beiden gesezgebenden Räthen die Vex-

längexuug der Frist für Vollendung der Verrières-Eifenbahn zu empfehlen.

(Vom 9. Juli 1856.)
Zum Zweke des Anschlusses an die St. Gallisch-Appenzellische Eisen-

bahn hat der Bundesrath sein Post- und Baudepaxtement exmächtigt, die
.Toggenburger Postkurse folgendermaßen zu organifiren:

1) den Sommerkurs St. Gallen-.Schönengrund-Uznach auf
die Route Flawyl-Uznach zu verlegen, und zu diesem Ende
mittels eines 6 pläzigen Wagens eine weitere Fahrt zwischen Watt-
wyl und Buts chwyl und einen zweiten Kurs zwischen Bütsch-
w.,l und Flawyl zu erstellen;
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